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Das Pankreaskrebszentrum des HBK lädt am Mittwoch, dem 3. April 2024 um 17.00 Uhr zum 
Patientenvortrag am Standort Zwickau, Karl-Keil-Straße ein. Im Fokus steht die Frage: „Ist eine Heilung 
von Bauchspeicheldrüsenkrebs durch optimale Diagnostik und Therapie möglich?“. Der Vortrag ist 
kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

 

Etwa 13 bis 18 Zentimeter lang und ca. 60 bis 100 Gramm schwer ist das Organ bei einem 

Erwachsenen. Es produziert Enzyme und Hormone, die für die Zerkleinerung, Verdauung und 

Verarbeitung der Nahrung von großer Bedeutung sind. Die Rede ist von der Bauchspeicheldrüse. Nur 

bei etwa drei Prozent aller Krebspatienten wird die Diagnose Bauchspeicheldrüsenkrebs gestellt. Damit 

zählt diese Krebsart zwar zu einer der seltenen Krebserkrankungen, die Tendenz ist jedoch steigend, 

denn die Häufigkeit ist in den vergangenen zehn Jahren um 50 Prozent gestiegen. 

„Bauchspeicheldrüsenkrebs wird aufgrund seiner unspezifischen Symptome leider oft erst sehr spät 

erkannt, was die Heilungs- und Überlebenschancen deutlich beeinträchtigt,“ sagt Dr. med. Haase, 

Leitender Oberarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Minimalinvasive Chirurgie und Koordinator 

des Pankreaskrebszentrums am HBK. „Deshalb sind die Themen Aufklärung und Prävention umso 

wichtiger und wir widmen dem Bauchspeicheldrüsenkrebs einen umfangreichen Patientenvortrag. Wer 

sein persönliches Krankheitsrisiko kennt und mit möglichen Symptomen vertraut ist, wird für die 

Erkrankung sensibilisiert und das wird bei der steigenden Häufigkeit immer wichtiger“, fasst der Experte 

das Anliegen des Patientenvortrages zusammen. 

 

Der Patientenvortrag im Überblick 
  

Titel: Bauchspeicheldrüsenkrebs – Heilung durch optimale Diagnostik und Therapie 

Zeit: Mittwoch, 3. April 2024, 17.00–18.00 Uhr 

Ort: Heinrich-Braun-Klinikum | Standort Zwickau | Karl-Keil-Straße  

Veranstaltungsraum Haus 6 

Anmeldung: Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
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Interview mit Dr. med. Hans Haase, Leitender Oberarzt Klinik für Allgemein-, Viszeral- und 

Minimalinvasive Chirurgie und Koordinator des Pankreaskrebszentrums am HBK.  

 

Warum zählt Bauchspeicheldrüsenkrebs zu einer der tödlichsten Krebsarten? 

Das tückische am Bauchspeicheldrüsenkrebs ist, dass er oftmals erst sehr spät diagnostiziert wird. 

Anders als z.B. bei Darm- oder Brustkrebs, gibt es keine regelhaften Früherkennungsuntersuchungen. 

Zudem sind die Krankheitsanzeichen zunächst eher unspezifisch und erst im Verlauf werden die 

Symptome deutlicher, so dass die Krankheit meist häufig erst in einem späteren Stadium 

diagnostiziert wird.  

 

Was sind Warnzeichen für Bauchspeicheldrüsenkrebs?  

In einem frühen Krankheitsstadium treten vermeintlich harmlose Symptome auf wie Magen-Darm-

Beschwerden, Gewichtsverlust oder Rückenschmerzen. Das ist noch recht unspezifisch. Die 

Alarmglocken schrillen bei Betroffenen häufig erst, wenn deutlichere Beschwerden, wie Gelbsucht der 

Haut und Augen oder auch anhaltende Schmerzen im Oberbauch hinzukommen.  

  

Besteht denn Hoffnung auf Heilung bei Bauchspeicheldrüsenkrebs?  

Durchaus. Wichtig ist, dass die Erkrankung frühzeitig erkannt wird, dazu müssen die Symptome und 

die persönlichen Risikofaktoren bekannt sein. Dies ist besonders wichtig, da eine Pankreas 

Krebserkrankung durch eine Operation geheilt werden kann. Aber auch bei fortgeschrittener 

Tumorerkrankung ist die Situation nicht immer hoffnungslos. Durch eine Kombination von Operation 

und medikamentöser Therapie kann ein Tumor auch geheilt bzw. das Tumorwachstum eingedämmt 

werden. Hier wollen wir mit einem Patientenvortrag am  

3. April ansetzen und entsprechende Aufklärungsarbeit leisten. Ist die Diagnose einmal gestellt, sollten 

sich Betroffene zur Behandlung in eine darauf spezialisierte Klinik begeben, um optimale 

Behandlungsergebnisse erzielen zu können. Im HBK sind alle Voraussetzungen zur Therapie einer 

Bauchspeicheldrüsenkrebs Erkrankung gegeben. Einzelheiten hierzu wird Herr Dr. Haase in seinem 

Vortrag näher erläutern.  
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Die Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH ist ein Schwerpunktversorger mit den Standorten Zwickau | Karl-Keil-
Straße, Zwickau | Werdauer Straße, Kirchberg sowie Glauchau (Außenstelle Kinderzentrum). Es verfügt über rund 1.000 
Betten in mehr als 30 Kliniken und medizinischen Abteilungen. Das Gesundheitszentrum in Westsachsen hält damit alle 
wesentlichen Fachrichtungen vor.  
Täglich setzen sich unsere Mitarbeiter mit Kompetenz und Fürsorge ein, um jährlich rund 45.000 stationäre Patienten 
umfassend medizinisch zu betreuen. Als Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Leipzig und des 
Universitätsklinikums Jena, mit unserer Medizinischen Berufsfachschule sowie dem Bildungszentrum übernehmen wir die 
Verantwortung für die Aus- und Weiterbildung des medizinisch/pflegerischen Nachwuchses und unserer Mitarbeiter. 
Mit rund 80 Facharztpraxen in den Medizinischen Versorgungszentren der HBK-Poliklinik gemeinnützige GmbH sowie 
HBK MVZ Zwickau gemeinnützige GmbH leisten wir einen wichtigen Beitrag zur ambulanten Versorgung in der Region. 
Zum HBK-Unternehmensverbund mit seinen rund 3.000 Mitarbeitern zählen weiterhin die Dienstleistungsunternehmen 
HBK Verwaltung und Bildung gemeinnützige GmbH, HBK-Service gemeinnützige GmbH, sowie HBK-Diagnostik GmbH. 
Zudem gehört die Senioren- und Seniorenpflegeheim gemeinnützige GmbH Zwickau mehrheitlich zum HBK. Das Klinikum 
sowie seine Tochter- und Beteiligungsunternehmen befinden sich in kommunaler Trägerschaft der Stadt Zwickau sowie 
des Landkreises Zwickau. 

 


